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Sechs Anwärtertarife —
und was nach dem Vorbereitungsdienst
kommt
Im Vorbereitungsdienst zahlst Du einen Sondertarif von rund 100 bis 150 Euro.

Entschieden wird damit aber über den Volltarif danach — und der kostet das Drei-

bis Vierfache.

Stand: Juli 2026 · Echte Auswertung ohne personenbezogene Angaben · Keine Empfehlung für ein bestimmtes Produkt

Worum es hier geht

Grundlage ist eine echte Auswertung für einen Modellfall im Vorbereitungsdienst: sechs

beihilfekonforme Anwärtertarife nebeneinander, mit allen Unterschieden. Weil der

Anwärtertarif nur wenige Jahre gilt, steht überall auch der Volltarif daneben, in den später

umgestellt wird.

Der Modellfall

Beamtenanwärter/in, 26 Jahre, ledig

Dienstherr Niedersachsen,

Beihilfebemessungssatz 50 %

Krankenvollversicherung inkl.

Pflegepflichtversicherung, Beginn 2026

Diese Beiträge gelten nicht für Dich

Dein Beitrag hängt vom Eintrittsalter,

Gesundheitszustand, Beihilfesatz und

Bundesland ab. Die Zahlen zeigen nur die

Größenordnung — sie sind keine

Preisliste.

Der wichtigste Befund vorweg

Der günstigste Anwärtertarif hat kein Optionsrecht auf Höherversicherung — ausgerechnet

der Punkt, der für Anwärter am meisten zählt. Und ein Tarif leistet als Anwärtertarif besser als

später im Volltarif. Wer nur den Monatsbeitrag vergleicht, sieht davon nichts.

Was auf den nächsten Seiten steht

Warum der Anwärterbeitrag die falsche Frage ist
Sondertarif, Umstellung, Optionsrecht

2 Die sechs Tarife auf einen Blick
Anwärterbeitrag, Volltarif, Profil

3

Arztrechnung und Krankenhaus
Höchstsätze, Wahlleistungen, Reha

4 Hilfsmittel, Sehen, Naturheilkunde
Hörgeräte, Sehhilfen, Deckel

5

Zähne, Psyche und Transporte
Zahnersatz, Staffel, Sitzungen

6 Ausland, Optionsrechte, Antrag
Schutzdauer, Höherversicherung

7

Fazit und Deine sieben Fragen
an jedes Angebot

8
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B E V O R  D U  V E R G L E I C H S T

Warum der Anwärterbeitrag die falsche Frage ist

Was im Vorbereitungsdienst wirklich passiert

Versicherer bieten Anwärterinnen und Anwärtern einen Sondertarif an: derselbe Leistungsumfang

wie im Volltarif, aber zu einem stark verbilligten Beitrag. Der Grund ist einfach — sie gewinnen damit

junge, gesunde Kundinnen und Kunden mit sicherem Einkommen für die nächsten Jahrzehnte. Mit

dem Ende des Vorbereitungsdienstes endet der Sondertarif, und Du wirst in den Volltarif desselben

Versicherers umgestellt.

Der Satz, um den es in diesem ganzen Dokument geht

Du entscheidest heute nicht über 103 oder 152 Euro im Monat, sondern über den Tarif, in dem

Du mit hoher Wahrscheinlichkeit die nächsten Jahrzehnte versichert bist. Ein Wechsel des

Anbieters ist später nur mit neuer Gesundheitsprüfung möglich — und die fällt nach ein paar

Jahren Berufsleben selten so gut aus wie heute.

Drei Dinge, die dabei zählen

Die Zeichen in den Tabellen

Erfüllt. Der Tarif leistet ohne besondere
Einschränkung.

Nicht erfüllt. Hier bleibt eine Lücke, die Du
selbst trägst.

Mit Einschränkung. Gedeckelt, befristet oder
nur nach Zusage.

— Keine Angabe. Für diesen Tarif nicht bewertet.

Zeilen mit blauem Balken sind die Stellen, an denen ein Unterschied im Ernstfall am meisten Geld kostet. Die Tarife

sind nach dem Anwärterbeitrag sortiert — vom günstigsten zum teuersten. VKB steht in den Tabellen für die
Versicherungskammer Bayern.

Das Umwandlungsrecht in den Volltarif

Die Umstellung erfolgt ohne erneute Gesundheitsprüfung und ohne neue Wartezeiten — und Dein
Eintrittsalter bei Vertragsbeginn bleibt erhalten

. Das ist der eigentliche Wert eines frühen Abschlusses.

Das Optionsrecht auf Höherversicherung

Es erlaubt Dir, den Schutz später ohne Gesundheitsprüfung aufzustocken. Für Anwärter ist es besonders
wichtig: Wer im Vorbereitungsdienst schlank einsteigt, will später oft mehr — etwa Wahlleistungen im

Krankenhaus. Zwei der sechs Tarife bieten es im Anwärtertarif
nicht
.

Die Leistungen des Volltarifs, nicht die des Anwärtertarifs

Beides ist meistens identisch — aber eben nicht immer. In dieser Auswertung gibt es einen Tarif, der als

Anwärtertarif deutlich
besser
leistet als später im Volltarif. Lass Dir deshalb immer beide Bedingungswerke zeigen.

!
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D A S  F E L D

Die sechs Tarife auf einen Blick

Versicherer
Anwärter-

beitrag
Volltarif danach Faktor Optionsrecht Auffällig

ARAG
BeihilfeBest A 50 ·
BeihilfeEinbett A · BeihilfeKlinik
A 100

≈ 103 € ≈ 330 € 3,2×

Kein Optionsrecht, nur
3 Monate
Auslandsschutz

Barmenia
BGK20P · BGK30 · BG2B100 ·
BGEP

≈ 114 € ≈ 354 € 3,1×
Breitester Schutz, aber

kein Einbettzimmer

Debeka
B20 (A) · B30 (A) · WL100 (A) ·
BC (A)

≈ 118 € ≈ 368 € 3,1×
50 % Zahnersatz — im
Volltarif nur noch 30 %

AXA
BN · B-UA · BS 50-UA · B3 50-
UA · BW2 00-UA

≈ 122 € ≈ 410 € 3,4×

Stark bei
Arztrechnungen, ohne

Privatklinik, Kur, Reha

Versicherungskammer
Bayern
BC 50 W · BErgänzung+ W ·
BKlinik+ 100 W

≈ 140 € ≈ 423 € 3,0×

Kieferorthopädie bis 17,
Psychotherapie max. 50
Sitzungen

Hallesche
SBB CAZ.50 · SBB CG.2 · SBB
CSR.50 · JOKER.flex

≈ 152 € ≈ 418 € 2,7×

Kleinster
Beitragssprung,
Optionsrecht endet mit
50

Alle Beiträge inklusive Pflegepflichtversicherung. „Faktor" = Volltarif geteilt durch Anwärterbeitrag; der Volltarif gilt für den
Modellfall 27 Jahre, Beamter auf Lebenszeit.

Was die einzelnen Tarife prägt

ARAG
≈ 103 € · ≈ 330 €

Der günstigste Einstieg mit der größten Einschränkung. Im Anwärtertarif kein

Optionsrecht (nur bei unterjährigem Beginn), weltweiter Schutz nur drei Monate,
Hilfsmittel nur nach Zusage. Im Volltarif ist das Optionsrecht wieder da.

Barmenia
≈ 114 € · ≈ 354 €

Breitester Schutz bei fast günstigstem Beitrag. Erstattung über den
Gebührenhöchstsätzen, Naturheilkunde, Optionsrecht ohne Altersgrenze. Der Verzicht:
kein Einbettzimmer, dazu zwei Jahre Zahnstaffel.

Debeka
≈ 118 € · ≈ 368 €

Der Tarif, bei dem die Umstellung etwas kostet: als Anwärter 50 % Zahnersatz, im
Volltarif nur noch 30 %. Dazu kein Optionsrecht, kein Rücktransport, keine stationäre Kur,
keine Erstattung über den Höchstsätzen.

AXA
≈ 122 € · ≈ 410 €

Stark bei der Arztrechnung, schwach beim Rest. Erstattung über dem Höchstsatz,

Optionsrecht ohne Altersgrenze — aber keine Privatklinik, keine Kur, keine
Anschlussreha, nur sechs Monate Auslandsschutz.

Vers.-kammer
Bayern

≈ 140 € · ≈ 423 €

Solide im Krankenhaus, eng an drei Stellen: Kieferorthopädie nur bis 17, Psychotherapie
auf 50 Sitzungen begrenzt, keine Erstattung über den Gebührenhöchstsätzen.

Hallesche
≈ 152 € · ≈ 418 €

Teuerster Einstieg, kleinster Sprung: zum Volltarif nur das 2,7-Fache statt 3,4-Fache.
Leistungsseitig breit — die Zahnstaffel läuft aber vier Jahre, das Optionsrecht endet mit
50.
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U N T E R S C H I E D  1  V O N  4

Arztrechnung und Krankenhaus

Kriterium
ARAG

≈ 103 €

Barmenia

≈ 114 €

Debeka

≈ 118 €

AXA

≈ 122 €

VKB

≈ 140 €

Hallesche

≈ 152 €

Erstattung über dem
Gebührenhöchstsatz,

ambulant
über 3,5-facher Satz

Dasselbe im Krankenhaus
stationäre Chefarztrechnung

Dasselbe beim Zahnarzt

Einbettzimmer
Wahlleistung Unterkunft

Zweibettzimmer und Chefarzt

Privatklinik
mind. 200 % der Regelsätze

Stationäre Kur

Anschlussreha ohne die
üblichen Einschränkungen

Behandlung im Ausland zu
ortsüblichen Kosten

Selbstbehalt pro Jahr 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Was das in der Praxis heißt

Der Gebührenhöchstsatz ist die teuerste Zeile der ganzen Tabelle. Ärztinnen und Ärzte rechnen
nach der Gebührenordnung ab, im Regelfall bis zum 3,5-fachen Satz. Spezialisten und

liquidationsberechtigte Chefärzte vereinbaren darüber hinaus häufig ein Honorar — die Beihilfe

erstattet das in der Regel nicht. Deckelt Dein Tarif ebenfalls, trägst Du die Differenz allein und
vollständig. Zwei der sechs Tarife leisten hier nicht.

Anwärter unterschätzen den Krankenhausteil regelmäßig — verständlich mit Mitte zwanzig. Genau

deshalb lohnt der Blick auf das Optionsrecht: Wer heute bewusst ohne Einbettzimmer startet, sollte
später ohne Gesundheitsprüfung aufstocken können.

Anschlussreha und Kur klingen nach Ruhestand, sind es aber nicht. Nach einem Unfall, einer
Krebsbehandlung oder größeren Operationen sind sie der Regelfall. Bei AXA fehlen beide im

Anwärtertarif, bei Debeka die stationäre Kur.

Die Beihilfe ist die andere Hälfte. Was sie nicht als beihilfefähig anerkennt und was Dein Tarif nicht
abdeckt, zahlst Du zu 100 Prozent selbst — nicht zur Hälfte. Ein Beihilfeergänzungstarif fängt genau

diese Kürzungen auf; alle sechs Tarife hier haben einen dabei.

!

!

!

! !

! !
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U N T E R S C H I E D  2  V O N  4

Hilfsmittel, Sehen, Naturheilkunde

Kriterium
ARAG

≈ 103 €

Barmenia

≈ 114 €

Debeka

≈ 118 €

AXA

≈ 122 €

VKB

≈ 140 €

Hallesche

≈ 152 €

Hörgeräte — Höchstbetrag
je Ohr bzw. je Gerät

ohne Deckel 400–600 € 1.500 € 1.450 € 750 € ohne Deckel

Hilfsmittel ohne Vorgaben zur
Bezugsart / ohne Zusagepflicht

Offener Hilfsmittelkatalog
auch neue Hilfsmittel sind erfasst

Sehhilfen — Erstattung
Brille oder Kontaktlinsen

300 € 200 € 500 € 150 € 250 € ohne Deckel

Neuer Anspruch auf Sehhilfen
alle …

24 Mon. 24 Mon. 12 Mon. 24 Mon. 24 Mon. 12 Mon.

Augenlaser
refraktive Chirurgie

2.000 € 2.000 € ohne Deckel ohne Deckel ohne Deckel ohne Deckel

Prothesen, Kunstaugen,
Orthesen, Blindenlesegerät

Heilpraktiker
bis zu den Höchstsätzen

Naturheilverfahren über die
Gebührenhöchstsätze hinaus
erweitertes Hufeland-Verzeichnis

Heilmittel ohne pauschale
Beschränkungen
Physio, Logopädie, Ergotherapie

Was das in der Praxis heißt

Hörgeräte sind der teuerste Deckel im Alltag — und der Punkt, an dem sich die Anwärtertarife am
deutlichsten unterscheiden. Ein gutes Gerät kostet je Ohr eine vierstellige Summe. Bei einem Deckel

von 400 Euro je Ohr bleibt von einer Versorgung für 5.000 Euro der weit überwiegende Teil bei Dir.
Mit Mitte zwanzig fühlt sich das weit weg an — der Vertrag läuft aber lebenslang.

Sehhilfen betreffen Dich dagegen sofort. Zwischen 150 Euro (AXA) und ohne Begrenzung

(Hallesche) liegt bei einer Gleitsichtbrille der Unterschied zwischen „fast alles gezahlt" und „fast alles
selbst getragen". Achte zusätzlich auf den Zeitraum: alle 24 statt alle 12 Monate halbiert den Wert.

Augenlaser ist für diese Altersgruppe ein echtes Thema. Zwei Tarife deckeln bei 2.000 Euro, und
Barmenia leistet frühestens nach zwei Jahren. Wenn Du damit liebäugelst: vorher in die Bedingungen

schauen, nicht hinterher.

Naturheilkunde ist ein bewusster Filter. Nur zwei der sechs Tarife leisten über die
Gebührenhöchstsätze hinaus. Wenn Dir das Thema egal ist, ignoriere die Zeile — dann darfst Du

dafür auch nichts extra bezahlen. Zwei Tarife schließen außerdem Psychotherapie beim

Heilpraktiker ausdrücklich aus.

! !

!
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U N T E R S C H I E D  3  V O N  4

Zähne, Psyche und Transporte

Kriterium
ARAG

≈ 103 €

Barmenia

≈ 114 €

Debeka

≈ 118 €

AXA

≈ 122 €

VKB

≈ 140 €

Hallesche

≈ 152 €

Zahnersatz — Erstattungssatz
ergänzend zur Beihilfe

50 % 50 % 50 % 50 % 50 % 50 %

Zahnbehandlung und
Kieferorthopädie

50 % 50 % 50 % 50 % 50 % 50 %

Summenbegrenzung in den
ersten Jahren
„Zahnstaffel"

keine 2 Jahre keine keine 4 Jahre

Kieferorthopädie ohne
Altersgrenze

Inlays und Implantate ohne
pauschale Begrenzung

Psychotherapie — Sitzungen
pro Jahr

unbegrenzt unbegrenzt
unbegrenzt

unbegrenzt 50 unbegrenzt

Psychotherapie ohne
besondere Selbstbehalte

Mindestens 20 Sitzungen ohne
vorherige Zusage

Fahrt zum nächstgeeigneten
Behandler, auch wenn Du

gehfähig bist

Fahrten zu Dialyse, Chemo- und
Strahlentherapie

Was das in der Praxis heißt

Beim Zahnersatz sind sich alle sechs Anwärtertarife einig — der Volltarif danach nicht. Debeka

erstattet als Anwärtertarif 50 Prozent, im Volltarif sind es nur noch 30. Bei einer Implantatversorgung

für 6.000 Euro sind das rund 1.200 Euro Unterschied. Genau deshalb gehört die Frage „Was leistet
der Volltarif?" in jedes Gespräch.

Die Zahnstaffel ist eine Wartezeit mit anderem Namen. In den ersten Jahren erstatten viele Tarife
nur bis zu einem Höchstbetrag: Hallesche vier Jahre, Barmenia zwei, AXA abhängig von der Zahl

fehlender Zähne. Steht bei Dir noch eine kieferorthopädische Behandlung oder eine Sanierung an,

entscheidet diese Zeile über den richtigen Zeitpunkt.

Psychotherapie ist für den Vorbereitungsdienst kein Randthema. Referendariat und Anwärterzeit

gehören zu den belastendsten Phasen der Laufbahn, und psychische Erkrankungen sind die

häufigste Ursache für Dienstunfähigkeit. Ein Tarif deckelt bei 50 Sitzungen, einer zieht ab der 31.
Sitzung 20 Prozent Eigenanteil ab, einer verlangt ab der 53. eine Zusage. Eine Verhaltenstherapie

über zwei Jahre erreicht diese Größenordnung problemlos.

Und ein Hinweis, der nichts mit der Krankenversicherung zu tun hat: Als Beamtin oder Beamter auf

Widerruf wirst Du bei Dienstunfähigkeit in der Regel entlassen — ohne Versorgung, es bleibt nur die

Nachversicherung in der gesetzlichen Rentenversicherung. Das ist die größte Lücke im
Vorbereitungsdienst überhaupt und hat mit dem PKV-Tarif nichts zu tun.

!

!

!

! ! !
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U N T E R S C H I E D  4  V O N  4

Ausland, Optionsrechte, Antrag

Kriterium
ARAG

≈ 103 €

Barmenia

≈ 114 €

Debeka

≈ 118 €

AXA

≈ 122 €

VKB

≈ 140 €

Hallesche

≈ 152 €

Optionsrecht auf
Höherversicherung
später mehr Leistung ohne neue
Gesundheitsprüfung

Optionsrecht besteht bis Alter
…

— unbegrenzt — unbegrenzt unbegrenzt 50

Optionsrecht nicht durch eine
Vorversicherung eingeschränkt

Weltweiter Schutz mindestens
…

3 Mon. unbegrenzt unbegrenzt 6 Mon. 12 Mon. unbegrenzt

Rücktransport aus dem Ausland

Umzug innerhalb Europas ohne
Begrenzung auf deutsches
Kostenniveau

Verzicht auf Wartezeiten bei
Neuabschluss

Annahme trotz fehlender Zähne
bis …

5 Zähne 3 Zähne — 6 Zähne — 3 Zähne

Beitragsrückerstattung bei

Leistungsfreiheit
6 Beiträge 6 Beiträge 6 Beiträge 6 Beiträge 6 Beiträge 6 Beiträge

Mindestvertragsdauer 2 Jahre 1 Jahr 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre

Was das in der Praxis heißt

Das Optionsrecht ist die wichtigste Zeile dieser ganzen Unterlage. Es erlaubt Dir, den Schutz später

aufzustocken, ohne erneute Gesundheitsprüfung — genau das brauchst Du, wenn sich Dein
Beihilfesatz ändert, wenn Kinder dazukommen oder wenn eine Erkrankung Dich am Markt sonst

unversicherbar macht. Ausgerechnet der günstigste Anwärtertarif im Feld bietet es nicht, ein zweiter

ebenfalls nicht. Und drei der sechs schränken es ein, wenn Du vorher schon woanders versichert
warst.

Der Auslandsschutz trennt das Feld deutlich. Drei Monate reichen für Urlaub, nicht für ein

Auslandssemester, eine Abordnung oder ein Sabbatjahr. Ein Tarif zahlt zwar unbegrenzt lange, aber
keinen Rücktransport — und der ist im Ernstfall der teuerste Einzelposten überhaupt.

Wartezeiten und Annahmegrenzen entscheiden, ob Du überhaupt hineinkommst. Fehlende Zähne,
laufende Behandlungen oder eine Psychotherapie in den letzten Jahren führen zu Zuschlägen,

Ausschlüssen oder Ablehnung. Deshalb gehört vor jeden Antrag eine anonyme Risikovoranfrage: Sie

wird ohne Deinen Namen gestellt, und eine Ablehnung landet nicht in Deiner Akte. Stell nie mehrere
echte Anträge parallel, um Preise zu vergleichen.

Die Beitragsrückerstattung ist bei Anwärtern schnell erklärt. Sechs Monatsbeiträge klingen viel —

Du bekommst sie aber nur, wenn Du ein Jahr lang gar keine Rechnung einreichst. Mit 50 Prozent
Beihilfe sind Deine Anteile ohnehin halbiert. Ein starkes Optionsrecht ist auf Dauer deutlich mehr wert.

!

!
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F A Z I T

Was Du aus dieser Auswertung mitnimmst

Drei Sätze, die für jeden Anwärtervergleich gelten

Erstens: Der Anwärterbeitrag ist die falsche Vergleichsgröße. Zwischen dem günstigsten und

dem teuersten Einstieg liegen 49 Euro im Monat — beim Volltarif danach sind es 93 Euro, und

der begleitet Dich Jahrzehnte.

Zweitens: Der günstigste Einstieg hat als einziger kein Optionsrecht. Genau die Leistung, die

Anwärter am dringendsten brauchen, fehlt dort, wo der Beitrag am niedrigsten ist.

Drittens: Lass Dir immer beide Bedingungswerke zeigen — Anwärtertarif und Volltarif. Sie

sind meistens identisch, aber eben nicht immer.

Deine sieben Fragen an jedes Angebot

Was kostet und was leistet der Volltarif nach dem Vorbereitungsdienst?

Gibt es ein Optionsrecht ohne Altersgrenze und ohne Einschränkung durch

Vorversicherungen?

Erstattet der Tarif über dem 3,5-fachen Gebührensatz — ambulant, stationär und beim

Zahnarzt?

Wie hoch ist der Zahnersatzsatz im Volltarif, und wie lange läuft die Zahnstaffel?

Welche Höchstbeträge gelten bei Hörgeräten, Sehhilfen und Hilfsmitteln?

Wie viele Psychotherapie-Sitzungen sind ohne Zusage und ohne Eigenanteil versichert?

Wie lange gilt der weltweite Schutz, und ist der Rücktransport eingeschlossen?

Deine eigene Auswertung — kostenlos und ohne Namen im ersten

Schritt

Wir sind Versicherungsmakler und an keine Gesellschaft gebunden. Lass uns eine Auswertung

wie diese für Deinen Fall erstellen: mit Deinem Bundesland, Deinem Beihilfesatz und Deinem Alter

— inklusive der Volltarife danach. Ohne Kosten, ohne Verpflichtung, auf Wunsch mit anonymer

Risikovoranfrage. Dein persönliches Leistungsprofil erstellst Du vorab in zwei Minuten unter

www.beamten-starter.de/pkv-wunschprofil.html

Online

www.beamten-starter.de/beamten-check.html

Telefon / WhatsApp

0178 2186896

E-Mail

r.heinze@nwf-os.de

Diese Unterlage beruht auf einer echten Auswertung aus einer am Markt verbreiteten Vergleichssoftware (Stand Juli 2026,
Modellfall siehe Seite 1); sämtliche personenbezogenen Angaben wurden entfernt. Die genannten sechs Tarife sind eine

Auswahl und keine Marktübersicht; die Darstellung ist eine allgemeine Information und ausdrücklich keine Empfehlung für

oder gegen ein bestimmtes Produkt. Eine Empfehlung setzt eine persönliche Beratung voraus. Maßgeblich sind allein die
jeweiligen Versicherungsbedingungen und die Beihilfevorschriften Deines Dienstherrn. Beiträge und Leistungsmerkmale

können sich jederzeit ändern; die Beiträge des Volltarifs gelten für einen abweichenden Modellfall (27 Jahre, Beamter auf

Lebenszeit). Alle Angaben ohne Gewähr. Diese Unterlage ersetzt keine individuelle Beratung.
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